
 
 
 
 

Protokoll der POK vom 13. Februar 16 in Wangen an der Aare 
 

Hotel al Ponte Wangenstrasse 55, 3380 Wangen a/A 13. Februar 2016 um 14.00 Uhr 
 

Vorsitz:  Erwin Bär 
Protokoll: Christoph Uebersax 
Anwesend:   84 Präsidenten / Obmänner und Gäste 

  
Entschuldigt: Vorstand Rassetaube Schweiz: Christian Knuchel, Monica Henry, Urs Freiburghaus 

und viele mehr. 
 

Begrüssung:  
Um 14.15 Uhr kann der Präsident von Rassetaube Schweiz, Erwin Bär, die anwesenden Präsidenten, 
Obmänner –und Züchter im Hotel al Ponten in Wangen an der Aare begrüssen. 
Es sind 84 Züchterinnen und Züchter anwesend. 
 

1. Protokoll der POK vom 14. Feb. 2015 in Reiden: 
Das Protokoll wurde in der Tierwelt veröffentlicht und im Web aufgeschaltet. Erwin Bär fragt die 

Versammlung an, ob jemand Änderungswünsche hätte. Da dies nicht der Fall ist, lässt er über das Protokoll 

abstimmen, welches einstimmig genehmigt wird.  

2. Wahl der Stimmenzähler: 
Der Präsident schlägt der Versammlung Peter Windler und Marcel Varga als Stimmenzähler für die heutige 
POK vor. Dieser Vorschlag wird ohne Gegenstimmen gutgeheissen. 

 
3. Rückblick 94. Schweizerische Taubenausstellung vom 19.-20. Dezember 2015 Neuenkirch: 

Erwin Bär blickt in kurzen Zügen über die vergangene, 94. Schweizerische Taubenausstellung in 
Neuenkirchen zurück. Er spricht ein grosses Lob und den besten Dank dem Taubenzüchterverein Neuenkirch 
aus, welcher es verstanden, eine sehr schöne Ausstellung mit einem reibungslosen Ablauf auf die Beine zu 
stellen.  
Er übergibt das Wort an Hans Brunner, welcher dieser Ausstellung als OK-Präsident vorstand. 
Hans Brunner zeigt sich in seinem Rückblick ebenfalls sehr zufrieden mit der Ausstellung und erwähnt, dass 
er aus Züchterhand sehr viele positive Rückmeldungen erhalten habe. Er bedankt sich bei allen Ausstellern, 
Helfern und bei Rassetaube Schweiz für die Unterstützung. 
 

4. Rückblick 50. Schweizerische Jungtauben Ausstellung 9.-10. Januar 2016 Scheuren: 
Erwin Bär berichtet kurz über die vergangene 50. Schweizerische Jungtaubenausstellung, welche im 
Bernischen Scheuren stattfand und dort in einer Tennishalle unterkam. Er richtet den Dank an die Familie 
Knuchel und Christoph Uebersax, welche in zusammenarbeite mit dem Unihockeyclub und der 
Musikgesellschaft Scheuren,  es verstanden, die Tennishalle in ein schönes Ausstellungslokal zu verwandeln. 
Da der OK-Präsident Christian Knuchel in den Ferien verweilt, richtet Christoph Uebersax ein paar Worte an 
die Versammlung. Er lässt mit einigen Bildern und Worten über die Ausstellung Rückblicken und bedankt sich 
im Namen von Kleintiere Bern-Jura Abt. Tauben allen Züchtern, welche die Ausstellung mit Ihren Tieren 
beschickten. Ebenfalls spricht er seinen Dank an den Schweizerischen Verband Rassetaube Schweiz aus, für 
die grosszügige Unterstützung und an die Familie Knuchel, wo die ganze Familie grosses zum guten Gelingen 
dieser Schau leistete. 
 



5. 95. Schweizerische Taubenausstellung vom 09. – 11. Dezember in Sumiswald: 
Da der OK-Präsident der kommenden, 95. Schweizerischen Taubenausstellung heute ferienheitshalber nicht 
anwesend sein kann, stellt der Vize.Präsident Christoph Uebersax begleitet von einem kurzen Film über die 
Gemeinde Sumiswald und das Forum Sumiswald, wo die Ausstellung stattfinden wird, die kommende 
Ausstellung vor. Er stellt kurz das Organisationskomitee vor, erwähnt dass es erfreulich sei, wenn wieder 
einmal die Schweizerische Brieftaubenausstellung an unserer Nationalen angeschlossen sei, welche 
sicherlich zu einer Bereicherung der Schau führe. 
Er lädt alle Züchterinnen und Züchter ein, sich an dieser Ausstellung zu beteiligen und freut sich auf 
zahlreiche Anmeldungen. 
 

6. Schweizerische Taubenausstellungen 2018 und weitere: 
Erwin Bär berichtet kurz über die 96. Schweizerische Taubenausstellung, welche Anfang Januar an die 
Gesamtausstellung von Kleintiere Schweiz, in Freiburg angeschlossen ist. Es wird sich ebenfalls der 
Schweizerische Brieftaubensportverband mit Ihrer Schweizerischen Ausstellung daran beteiligen. Über 
einzelne Details kann er im Moment noch nicht Auskunft geben, die Vorbereitungen laufen aber sehr gut 
und wir dürfen uns auf eine sehr schöne Schau in Freiburg freuen. 
Erwin übergibt das Wort an den Ausstellungschef Christoph Uebersax. 
Dieser appelliert an die anwesenden Präsidenten und Obmänner sich Gedanken und Ideen zu machen, zur 
Durchführung einer Nationalen ab  November / Dezember 2018, da sich ab diesem Zeitpunkt leider noch 
niemand finden liess, wer die Ausstellung übernehmen möchte. Er animiert die Versammlung, sich mit 
anderem Vereinen zusammen zu tun, so lasse sich bestimmt vielerorts eine schöne „Nationale“ realisieren.  
       

7. Delegiertenversammlung vom 11. / 12. Juni in Weinfelden: 
Erin Bär berichtet, dass zur diesjährigen Delegiertenversammlung von Rassetaube Schweiz, welche am 
Samstag, dem 11. Juni in Weinfelden stattfinden wird, keine Anträge eingegangen sind. Er freut sich, viele 
Delegierte in Weinfelden begrüssen zu dürfen. 
Zur Delegiertenversammlung am Sonntag, dem 12. Juni erläutert er den Antrag von Kleintiere Schweiz zur 
Abschaffung der Zertifizierung.  
Da bis zum heutigen Zeitpunkt leider, über alle 4 Fachverbände hinweg gesehen, nur 0.05% sich zertifizieren 
liessen, müsse sich man sich über „Sinn“ oder nicht „Sinn“, Gedanken machen. Da ein Fragebogen, welche 
die Kommission Zertifizierung an die Züchterinnen und Züchter richtete, resignierend Klarheit brachte, dass 
ein fortführen der Zertifikation keinen grossen Sinn mache, hat sich der Vorstand von Kleintiere Schweiz zu 
diesem Antrag entschlossen. Bär möchte durch eine Konsultativ Abstimmung die Meinung der anwesenden 
Versammlung fühlen. Mit 26 Gegenstimmen spricht sich die Versammlung ebenfalls für die Abschaffung der 
Zertifizierung aus.  
 
Erwin Bär übergibt das Wort an den anwesenden Präsidenten von Kleintiere Schweiz, Markus Vogel. Dieser 
überbringt die besten Grüsse vom Dachverband. Er dankt dem Vorstand vom  Fachverband Rassetaube 
Schweiz für die grosse Arbeit, welche dieser das ganze Jahr hindurch leistet. Er ruft zur Zusammenarbeit und 
Kameradschaft in unserem schönen Hobby, der Kleintierzucht auf und freut sich, viele der heute 
anwesenden, im Juni in Weinfelden begrüssen zu dürfen. 
 

 

8. Anliegen der Kantonalverbände und Klubs: 

Erwin Bär ruft die Kantonal –und Klubpräsidenten dazu auf, Ihre Anliegen an den Vorstand zu bringen. Dem 

Stillschweigen zu folge, wären anscheinend alle glücklich mit der Arbeit von Rassetaube Schweiz. Wäre es 

aber doch manchmal wünschenswert, wenn Wünsche oder Ideen an den Vorstand heran getragen würden. 

 

 

9.  Anliegen der Vorstandsmitglieder von Rassetaube Schweiz: 

Der Präsident erläutert, dass die FSK in Zukunft von Kleintiere Schweiz finanziell nicht mehr unterstützt wird. 

So haben wir doch bei uns Tauben den Klub für Schweizertaubenrassen, welche sich vorbildlich um unsere 

Schweizer Rassen kümmert.  



Jugendbetreuer Robert Boéchat berichtet kurz über die vergangene Schweizerische Jungenausstellung, 

welche Ende Januar in Näfels stattfand. Er gratuliert nochmals den Gewinnern und wünschte sich für die 

nächste Jugendausstellung eine zahlreichere Beteiligung. 

Jean-Pierre Nell macht über Diebstähle von Tauben aufmerksam, seine doch bei ein paar Züchtern der 

komplette Stall leergeräumt worden. Weiter erläutert er einige Änderungen beim Swiss-Sand-Derby, wo er 

frisch als Präsident vorsteht. 

Christoph Uebersax präsentiert das überarbeite Meldeformular für die Nationale und erläutert dies. 

Wilhelm Bauer, Tierweltredaktor des Verbandes wünschte sich vermehrt Artikel, welche er von Züchtern 

erhält.  

 

10.   Verschiedenes und Umfrage: 

Der Präsident, Erwin Bär teilt mit, dass Rassetaube Schweiz einen neuen Klub in unseren Reihen begrüssen  

darf. Es ist dies der Taubenverein STU „Schweizer Tippler Union“. Der Präsident ist Ljatifi Ernes.  

Weiter erwähnt er, dass der Rassetaube Schweiz zur kommenden VDT – Schau in Erfuhrt eingeladen wurde. 

Diese Ausstellung findet am 26. / 27. November statt. Der Schweizerische Verband wird mit einem Infostand 

und Volieren vertreten sein. Für interessierte Züchter wird es auch die Möglichkeit zum Ausstellen geben, da 

Rassetaube Schweiz einen Sammeltransport organisieren wird. Die Meldepapiere für Erfurt werden 

zusammen mit den Papieren unserer Nationalen zugestellt.  

Parkverwalter Godi  Bucher bittet um exakteres zusammenstellen des Ausstellungsparkes beim retournieren 

ins Depot. Könne doch so einiges an Arbeit erspart werden.  

 

Da keine weiteren Wortbegehren sind, kann der Präsident die diesjährige Präsidenten und Obmänner 

Konferenz um  15.10 Uhr für beendet erklären und dankt allen für Ihr erscheinen und wünscht das Beste für 

die bevorstehende Zuchtsaison. 

 

 

 

 

 
Schluss der Sitzung um 15. 10 Uhr 
 
Der Präsident      Der Sekretär 
 
Erwin Bär      Christoph Uebersax 


